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Ausland
OeſterreichUngarn Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe ſonſtatieit Miniſterpräſident Graf Taaffe in Be

antwortung der betreffenden Interpellation Suttners
die Thierſeuche ſei nur in Böhmen Mähren Schleſien

Nieder Oeſterreich und Galizien vorhanden während die
übrigen Provinzen ſchon ſeit längerer Zeit von der Seuche

i wären Jn den genannten Provinzen ſei aber der Ger der Thiere nicht ſo beſorgnißerregend da die
Lungenſeuche ſich ſeit Anfang d J weder weiter verbreitet
habe noch größere Seuchenheerde vorhanden ſeien Die
Regierung ſehe ſich nicht veranlaßt außergewöhnliche Maß
regeln zu e Bezüglich der von Suttner vor
geſchlagenen Mittel gegen die Einſchleppung der Viehſeuche
erklärte der Miniſterpräſident daß gegen Rußland und
Rumänien ohnehin Grenzſperre beſtehe Gegen Italien und
die Schweiz ſei die Sperre wegen der mit dieſen Staaten be
Derdyp ThierſeuchenKonventionen unmöglich Gegen

eutſchland könnte die Sperre nur dann verfügt
werden wenn man auf den beſtehenden Viehexport
aus Oeſterreich gänzlich verzichten wollte was den
Abſichten der Reichsvertretung ſowie der Regierung nicht
entſpreche Rieger und Genoſſen brachten eine
Jnterpellation ein wegen der Entſcheidung der
prager Statthalterei nach welcher der Magiſtrat
von Prag mit dem Pfarramte der Augsburger

i feſſion deutſch zu korreſpondiren habe Die
Jnterpellanten betonten eine ſolche Entſcheidung verletze
Millionen treuer loyaler Staatsbürger in ihren nationalen
Gefühlen Der Kaiſer empfing am Dienstag den

rege Botſchafter Prinzen Reuß in beſonderer
udienz
Nach Wien gelangte Aeußerungen Kaiſer Wilhelms

ſtellen feſt daß in den vertrauten innig freund
ſchaftlichen Verhältniſſen des Deutſchen Reiches
und Oeſterreich Ungarns durch den Kanzler
wechſel nichts geändert wird Das innige Ver
hältniß zu Oeſterreich bilde nach wie vor die
Grundlage der deutſchen Politik die an ihren
Bündniſſen ſelbſtverſtändlich feſthalte

Jtalien Wie die römiſche Tribung meldet berichtete
der italieniſche Botſchafter Graf de Launay aus Berlin
daß Kaiſer Wilhelm anläßlich eines Empfanges in den
letzten Tagen ihm die Verſicherung ausgeſprochen habe die
italieniſch deutſchen Beziehungen blieben wie
bisher die herzlichſten und ſympathiſchſten der
Wechſel in der Perſon des deutſchen Reichs
kanzlers bedinge keine Veränderung in den
Grundlagen der Bündniſſe Reichskanzler v Ca
privi habe ganz ähnliche Verſicherungen gegeben

Frankreich Jn Paris empfing am Mittwoch der Acker
bauminiſter Develle eine Abordnung der Schlächter
und Gerber und machte derſelben Mittheilung von den Ex
wägungen des Miniſterraths über die Vieh Einführfrage
Der Miniſter beſprach mit den Mitgliedern der Abordnung
weitere Maßregeln ohne jedoch irgend eine Verpflichtung zu
übernehmen Es herrſchen Beſorgniſſe wegen einer Arbeits
einſtellung in dieſen Gewerbszweigen ſowie wegen eintretenden
Mangels an friſchem Fleiſch

Großbritannien Aus London berichtet man uns Die
Verſuche den Streik der Dockarbeiter in Liverpool
auf gütliche Weiſe durch Vermittlung der Handelskammer
zu ſchlichten müſſen als geſcheitert angeſehen werden Die
Rheder weigern ſich entſchieden ſowohl direkt wie indirekt mit
den Streikenden zu verhandeln und ſagen daß reichlich genug
Leute ſich anbieten um in den Docks zu arbeiten Der Abg
Cuninghame Graham wußte die Ausſtändigen am
Dienstag nur damit zu tröſten daß die newyorker Dock
arbeiter ſich weigern würden Schiffe zu entladen die von
nicht dem Gewerkverein angehörigen Arbeitern in Liverpool
beladen worden wären Nicht alle Rheder ſtimmen übrigens
mit der unverſöhnlichen Haltung der Mehrzahl ihrer Kollegen
überein Auf der Verſammlung derſelben am Dienstag
erklärte der angeſehene Rheder und Kaufmann J E Finne

15 Unſer gnäd ger Berr
Roman von A v Gersdorff

Fortſetzung
Ein verlegenes geſchmeicheltes Lächeln ging über die wetter

harten Züge Sudikeit s
Wohr iſt es und ich bin nu all zwanzig Johr hier un

wenn s anders werden ſoll na mir iſt recht un war ok
nich allen s wie s gut is und wenn der gnä Herr mir

brauchen thut tJa Sudikeit brauchen thu ich Euch Mehr als die
Herren Inſpektoren, ſetzte er in Gedanken hinzu

Na denn möcht ich auch ſchon den gnä Herrn nich in
Verlegenheit bringen

Na das iſt ſchön Sudikeit Und nun nennt mir die Leute
mal die Euch beſonders den Kopf warm gemacht haben

Der Kämmerer nannte ein paar Namen ſechs bis ſieben
vielleicht

Sie ſind ſonſten nüchtern de Leuts grad und thun ihre
Arbeit aber ſie haben s Maul vornweg

Das ſoll geändert werden Sagt den Kerls ſie ſollen
morgen vor Arbeit hierher kommen und ſich ihre Zettel holen

ſie ſind entlaſſen und ſollen machen daß ſie fortkommen
Aber gnä Herr dat s ne ſchlimme Zeit jetzt Wenn

wir die all gehn laſſen wo kriegen wir denn gleich andere
Leuts herWir werden andere Leute bekommen Aufſätzlichkeit dulde
ich nicht ich bin hier Herr und halte hier Ordnung und wer
anderer Meinung iſt der ſucht ſich einen anderen Platz

Na gun Nacht ok gnä Herr
Lange lange ſaß Adam jetzt über der Arbeit rechnete und

ſchrieb und überlegte das Haupt in die Hand geſtützk
Er fuhr auf die Lampe war faſt niedergebrannt n

darauf achtend hatte er ſich tiefer und liefer über die ihm ſo
intereſſante Arbeit gebückt esDa wurde ein leichter fliegender Schritt hörbar die Thür
ward aufgeworfen

Adam Gott ſei Dank hier biſt du
Es war VBarbara

1 Veilage z

Sie war bleich und die Thränen ſtürzten ihr gus den

r W

jäh J Tdaß theilweiſe von den Schiffseigenthümern eine Sprache ge
führt würde die ebenſo tadelnswerth wäre wie die
Brandreden Cuninghame Grahams Somervell
konſ wurde geſtern mit einer Majorität von 130 Stimmen

gegen Routledge Gladſtonianer zum Abgeordneten für die
Ahr Burghs gewählt Der frühere Abgeordnete war Glad
ſtonianer Die Konſervativen gewinnen ſomit einen Sitz

Rußland Nach einer Meldung der Nowoje Wremja
genehmigte der Reichsrath jüngſt eine Reform der land
ſchaft lichen Organiſation der baltiſchen Gou
vernements Die Reform ſoll insbeſondere die Adels
inſtitutionen berühren und dieſelben den im Reiche allgemein
beſtehenden Einrichtungen entſprechend umgeſtalten Die Land
tage werden durch Adelsverſammlungen erſetzt die Landtags

Blatte zufolge ſchrieb das Miniſterium des Jnnern dem
proteſtantiſchen Konſiſtorium des Zarthums Polen und den
baltiſchen evangeliſchen Konſiſtorien vor hinfort ihre geſammte
u nur in ruſſiſcher Sprache zu führen

Ueber die Studenten Unruhen wird der Daily News
von ihrem petersburger Korreſpondenten unterm 23 d gemeldet

Während der letzten wenigen Wochen machte ſich große Er
regung unter den Zöglingen der landwirthſchaftlichen
Akademie in Petrowskoje unweit Moskau bemerklich Die
dortigen Studenten ſind höchſt unzufrieden mit dem Direktor
und hielten Verſammlungen ab um zu erörtern was zu thun
ſei aber da ſolche Erörterungen auf Grund des ruſſiſchen
Geſetzes von den Akademien verboten ſind wurden die Rädels
führer ſofort ausgeſtoßen Am folgenden Tage verlangten die
Studenten den Direktor zu ſehen und ſie ziſchten ihn aus
Darauf erfolgte der Befehl die Akademie zu ſchließen aber
die Studenten mißachteten den Befehl des Direktors und er
brachen die Thüren der Zimmer wo die Vorleſungen gehalten
werden Dann wurde ebenfalls dem ruſſiſchen Geſetze zuwider
eine Bittſchrift abgefaßt und von 200 Studenten unterzeichnet
welche den Direktor der Akademie erſuchte die Rädelsführer n
härter zu beſtrafen als die übrigen Studenten und endlich die
alten akademiſchen Statuten wieder herzuſtellen denen zufolge die
angeklagten Studenten vor einem außerordentlichen akademiſchen
Rath und nicht wie jetzt vor einer von dem Direktor ſelber ge
wählten Kommiſſion geſtellt werden ſollen Wie ich höre ſind
ſelbſt die Profeſſoren der Akademie Gegner des Direktors Es
iſt eine bemerkenswerthe Thatſache in der Geſchichte der Wirren
in den ruſſiſchen Akademien und Univerſitäten daß die
Petrowskojer Studenten faſt immer die Führer der Bewegung
waren und folglich wird allgemein gefürchtet daß wir jetzt am
Vorabend neuer unruhiger Zeiten ſtehen Ungeachtet aller
Regierungsmaßregeln ſind die Studenten vollkommen organiſirt
und über die Vorgänge an den Univerſitäten und Akademien in
ganz Rußland genau unterrichtet

Bulgarien Jn Sofia iſt die Nachricht verbreitet der
angeklagte Major Panitza habe nunmehr ein um
faſſendes Geſtändniß über die beabſichtigte Ver
ſchwörung welche eine Verſöhnung Bulgariens
mit Rußland e ſollte abgelegt Es iſt
noch nicht feſtgeſtellt wann der Prozeß anfangen wird
Nachrichten aus Phil ippopel zufolge wurde dort eine Frau
Namens Philaretowa eine Bulgarin und warme
Rüſſenfreundin verhaftet Vor ihrer Ankunft in
Philippopel hatte die Polizei aus Sofia Jnformationen und
den Auftrag erhalten eine Durchſuchung bei derſelben vorzu
nehmen da Grund zu der Annahme vorhanden ſei daß
dieſelbe in Dienſten der Verſchwörer ſtehe Bei der Ver
haftung der Philaretowa wurden drei Briefe beſchlag
nahmt Der Miniſterrath ſetzte Mittwoch Nachmittag
ſeine Berathungen fort die Entſcheidung in der Affäre
Mincevitſch iſt noch nicht bekannt

Amerika Aus NewYork berichtet man uns Jm Tempel
Emmanuel in der Fünften Avenue hält der Rabbiner
Dr Gottheil eine Reihe Predigten welche nicht nur in der
New orker Judenſchaft ſondern auch unter den Chriſten
großes Aufſehen erregen Der jüdiſche Gelehrte behauptet
daß die Juden als Raſſe Jeſus nicht verwarfen
und nur ein kleiner Bruchtheil zu ſeinen Lebzeitennicht an ihn glaubte Jm Gegentheil habe Judäg wohl
um ſeine Miſſion re weshalb ihm das Volk überall nach
e ſei und ihn am Palmſonntag mit Hoſianna begrüßt
abe Die Kreuzigung hätten die Schriftgelehrten und Phariſäer

aus Rache weil er ſie angegriffen veranlaßt Die große Mehr

Augenals ſie beide Arme um ſeinen Hals ſchlang gen
Jch habe mich ſo geängſtigt Wir warten ſeit zwei Stunden

mit dem Thee auf dich Es iſt nahe an zehn Uhr
Er zog ſie auf ſeinen Schoß
Lieber Engel das lag doch aber nahe daß ich hier war
Man ſagte mir aber du hätteſt Geſchäfte und die Leute

rebellirten
Er lachte
Aber Liebling was wäre dabei wenn ſie s thäten Dabei

iſt doch nichts zu ängſtigen
5 war aufgeregt und nervös Er hielt ſie feſt an ſeinem

erzen
Du biſt zu viel allein Geliebte Komm ſei gut teabend leſen wir wieder zuſammen be gut hen

Sie 3 en zuſammen hinüber nach dem
Jm Eßſaal war der Tiſch vergrößert die

mit den ren und zwei Herren die allabendlich von
den Vorwerken berüberkamen wobei Adam die Gelegenheit
hatte über mancherlei mit ihnen zu ſprechen was die Wirth
ſchaft und Arbeit des anderen Tages anbelangte

Der Tiſch war gut beſetzt aber das Getränk nur Waſſer
Sonntags gab es Bier

Wir wollen den Hausſtand nicht unnütz vergrößern, hatte
Adam gemeint und es iſt am beſten die Sachen gleich ſo
die wie man ſie haben will das ſchließt nicht aus
e 53 mit der Zeit die Verhältniſſe und damit der Zuſchnitt

ert
Mit wichtigen Briefen beſchäftigt hatte er weiter keine Notiz

von Barbaras betrübten Augen genommen der Waſſertrinken
und IJnſpektoren bei Tiſch ein Greuel waren

Auch die Unterhaltung bei Tiſche war ihr eine Pein da
4 ſich faſt ausſchließlich um land wirthſchaftliche Fragen drehte

eilich mußte ſie oft dabei die Kenntniß und Sicherheit die
ihr junger Gatte auf dem Gebiet gewonnen bewundern und
ſie ſprach ihm das ſtrahlend aus Ja Kind, lächelte er
Talent muß man neben der Luſt und dem Willen

und der Beruf des Landwirths
und wird noch lange nicht hoch

auſe

Jnſpektoren aßen

ein hoher und deckt

geſtellt nicht genug

u Nr 74 der Saale Zeitung

Kollegien Comite s und Konvente aufgehoben Demſelben

tet T T h

28 März 1890
Wwmmwädes Volkes wollte die göttliche Miſſion Jeſus annehmene vermochte ſie an ſeine e a z re Die

moderne Welt ſowohl die ch et üngt
Rabbiner Gottheil hegt zum großen Theil
wie die alten Juden

Nach einer Meldung der Köln Volksztg aus1 der Araber in Uganda
ein

Arikar on die Herrſs
San i ar ſoll die He Die Araber hätten am

ſich in dieam Viktoriaſee geftürzt
4 Okt v J eine ſchwere Niederlage erlitten und
frühere e ren Rubaga die am Okt erſtürmt
wurde zurückgezogen Die meiſten Araber ſollen gefallen ſein
Der Gegenkönig Karema ſoll nach Ungoro wo ihn
Häuptling nicht dulden wollte geflohen ſein Am 11 Okt ſei
Mwanga wieder in Rubaga eingezogen

Preußiſcher Landtag
Bericht der SagaleZta
Abgeordnetenhaus

37 Sitzung vom 26 März 11 Uhr
e tie hit a unüchſt eine längere Debatte über die Ge

ſchäftslage des HauſesAbg Ria ert dfr richtet die Anfrage an die Regierung ob
wie verlaute thatſächlich die Abſicht vorliege für das neue Etats
jahr ein Nothgeſetz vorzulegen da ſonſt ein ungern Zuſtand
herbeigeführt werde weil eine Erledigung des Etats bis zum
I April ausgeſchloſſen ſei

Kultusminiſter D v Goßler erwidert daß ihm von einer
Abſicht der Regierung ein Nothgeſetz vorzulegen nichts bekannt
ſei Wenn er mit Rückſicht auf die Etatsberathung auch den
letzten Sitzungen des Staatsminiſteriums nicht habe beiwohnen
können ſo wurde ihm doch zweifellos von einem bezügl Beſchluß
Mittheilung gemacht worden ſein

Abg Frhr v Zedlitz freik hält es für erforderlich den
Beſtimmungen der Verfaſſung Genüge zu leiſten Daß aber eine
Zwangslage vorliege ſei lediglich durch die Art der Bepryhr
der Etatsberathung ſeitens des Hauſes verſchuldet weil d
Parteien nicht die nöthige Zurückhaltung gezeigt hätten

Abg Graf LimburgStirum beſtätigt die letzteren Be
hauptungen nnd erklärt im weiteren die Vorlegung eines Noth
geſetzes für nicht erforderlich

Abg D Lieber Centr proteſtirt dagegen daß in dieſer
Weiſe gegen die Geſchäftsordnung des Hauſes Vorwürfe erhoben
werden und weiſt dieſelben als durchaus unbegründet zurück

Abg Frhr v Heereman will die etatsrechtlichen Fragen
einer ſpätern Erörterung vorbehalten wiſſen tritt aber jetzt ſchon
der Anſchauung des Abg Limburg entgegen

Abg v Meyer Arnswalde verweiſt auf das in den 50er
Jahren übliche Verfahren wo bei nicht rechtzeitiger Erledigung
des Etats die Ausgaben aus den Etatstiteln des abgelaufenen
Etatsjahres geleiſtet wurden

Abg Dr Enneccerus nl tritt für Vorlegung eines Noth
geſetzes ein

Hierauf wird die h Kultusetats fortgeſetzt
Bei dem Titel Königliche Bibliothek in Berlin wünſcht Abg

De Kropatſcheck konſ eine Vermehrung der etatsmäßigen
Beamten und Beſſerſtellung der Hilfsarbeiter in der Bibliothek

Bei dem Titel Meteorologiſches Jnſtitut in Berlin regt
Abg Szmula Ctr eine Erweiterung des Jnſtituts durch e
Obſervatorium in Potsdam und durch verſchiedene Regenſtationen
im Lande ſowie eine Vermehrung des Beamtenperſonals an
e D v Goßler ſagt eine Weiterentwicklung der
Stationen zuAbg D Dürre nl wünſcht daß die Studirenden der Natur
wiſſenſchaften als Hilfsarbeiter am Inſtitut beſchäftigt werden

Bei dem Titel Unterhaltung von Kunſtdenkmälern befürwortet
Abg Szmula Etr die Renovirung der Piaſtenkapelle in der
katholiſchen Kirche zu Liegnitz

Zum Titel Techniſche Hochſchule in Berlin führt
Abg Goldſchmidt dfr Klage über die ſeit einigen Jahren

eingeriſſene Vernachläſſigung der chemiſchen Technologie auf der
Hochſchule Der betreffende Dozent ſei ein hervorragender Ge
lehrter aber kein Lehrer Auch die Sammlungen für den gweig
dieſes Unterrichts lägen im Argen Redner macht ſodann dara
aufmerkſam daß der bereits erwähnte grofeſgt der Chemie an
der Hochſchule Privatverträge mit ſeinen Aſſiſtenten abſchließe
worin dieſe ſich u a verpflichten müſſen alle ihre Erfindungen
als geiſtiges Eigenthum des Profeſſors auszugeben

Geheimrath De Wehrenpfennig giebt zu daß das Techniſch
Chemiſche Laboratorium wenig beſucht werde Dieſem Mangel
abzuhelfen wäre die Einrichtung einer ſelbſtändigen Profeſſur für
die praktiſchen Arbeiten im Laboratorium nothwendig was jetzt
erwogen würde Was die Aſſiſtenten anbeträfe ſo würden dieſe
von den Profeſſoren ſelbſtändig angeſtellt die Regierung normire

Herr ſeines Landſitzes iſt ein König und mächtiger als ſolcher
See arbeitet ohne Konſtitution und ſein Wille allein iſt

eſetz

Und ſo kann er ein rechter Tyrann werden Lieber
lächelte ſie ihre Hand auf die ſeine legend

Welch einen kühlen Blick er haben konnte
Sie ſah verlegen auf ihren Teller und hörte unbehaglich zu

wie er hin und wieder Fachfragen unter die Jnſpektoren und
Eleven warf die zuweilen nicht gerade auf Verſtändniß des herr
lichen Menſchenberufs bei den jungen Herren ſtießen

Wenn er nicht ſprach fand ſie daß er ſtreng und abſtoßend
ausſah und wunderte ſich nicht daß nie einer der jungen
Leute das Wort an ihn richtete und ſie ſorgte ſich in ihrem
reichen Herzen daß ſeine Untergebenen ihn ihren guten
liebenswürdigen Adam nicht ſo heiß lieben könnten wie er
es Sie veſſuch daß da t

ie verſuchte das dann ein wenig zu machen ſprachzu ven jungen Leuten und fragte in dic etner Weiſe a

ihren Familienverhältniſſen und ihrem Befinden bis Adam
es ihr verwies Laß das mein Liebling das bringt die Leutt
in Verlegenheit der Baumann der Bengel wird immer
onceauroth wenn du ihn mit deinen wunderſchönen Augen
o innig anguckſt

Jch dachte nur Adam du biſt ſo ſtreng und kalt mit den
armen Menſchen daß ſie am Ende nicht merken wie
liſch gut und und wie beſcheiden du eigentlich biſt und
von dir ſelbſt denkſt
Sie zog ſeine den haſtig an ihren Mund und ſie könnten

dich am Ende nicht ſo lieben wie
Das brauchen ſie nicht, entgegnete er ſchroff gehorchen

ſollen ſie weiter nichts und wem meine Weiſe nicht paßt der
iſt entlaſſen ſie iſt die richtige

Sie wußte freilich nicht daß er einem der Eleven die
beide aus einfacher Familie waren zu jeder Zeit einen Wagen
zur Verfügung geſtellt hatte um ſeine kranke Mutter deren
einziger Sohn er war ab und zu e und daß der

und Adam

vertieft und ſtudirt dieſer wahre des Menſchen Der
ürberuf

zweite einen Bruder im Zuchthauſe ihn
trotzdem nach einigen gungen aufgenommen hatte als
ihm dies mitgetheilt wurde mit dem e den n lauzu laſſen die Fa milienverhältniſſe wären Ach 9
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vur das Gehalt Sollten ſis aber in den Privatverkrigen der
ffäll Beſtimmungen dase e Eigenthum ſo werde die Regierung das näher

unterſuchen
bart nl bemängelt das Hoſpitantenweſen an der

e
manr die Vorb in ſolcher Soſpitanten techniſche Veittelſchulen

Geheimrath Dr Wehrenpfennig bezeichnet das Hoſpitantenwen hin für unerwünſcht betont aber die allmälige Ab
nahme der d ääh e Einrichtung von mittleren Fa
ſchulen würde allerdings das 9 itantenweſen mindern m
aber vom Reſſort des Handelsminiſters ausgehen
Abg Dr Dürre nl ſpricht für die Ueberweiſung des
geſammten mittleren Gewerbeſchulweſens an das Handels

heran ansmagere Teqniſche Hothſchule in Hannover
wünſcht

Abg Tramm nl die Errichtung einer ordentlichen Profeſſur
für Kunſtgeſchichte

Der Reſt des Kapitels wird debattelos bewilligt
u Kap 124 Kultus und Unterricht gemeinſam
it 2 Verbeſſerung der äußeren Lage der Geiſtlichen aller

Bekenntniſſe beſtimmt im Vermerk von dieſem Fonds das Jahres
einkommen der bereits 5 Jahre im Amte befindlichen n
in evangeliſchen Pfarren auf 2400 in katholiſchen auf 1800 M

r die Alterszulagen wird eine Regelung in der Weiſe feſtgeſetzt
das Jahreseinkommen der Geiſtlichen nach Ablauf einer

weiteren Dienſtzeit im Pfarramte und zwar für die evangeliſchen
von je 5 Jahren um je 300 bis zum Höchſtbetrage von 3600 für
die katholiſchen um je 150 bis höchſtens 2400 M ſteigt

Ein Antrag Huene wünſcht auch für die katholiſchen Geiſtlichen
die Steigerung des Einkommens um je 300 M alle 5 Jahre bis
zum Hö trag von 2700 M eingeführt zu wiſſen und event
eine bezügliche Einſtellung in den nächſtjährigen Etat

Abg v Strombeck Centr t in die von dieſem
ene in ihrem Einkommen zu erhöhenden Geiſtlichen auch die

eiſſionspfarrer einzubeziehen und in zweiter Linie eine Reſolution
anzunehmen in welcher die Regierung aufgefordert wird geſetzlich
feſtzuſtellen unter welchen Vorausſetzungen die Pfarreingeſeſſenen

als unvermögend zu eigener Aufbringung der Gehaltszuſchüſſe
und Alterszulagen anzuſehen ſind und des weiteren künftig den
Titel in mehrere Titel zu zerlegen zur getrennten Bezeichnung
der zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtung erforderlichen Summe
ſowie der e Gehaltszuſchüſſen Unterſtützungen und Alters

lagen nach der Konfeſſion der Geiſtlichen getrennt beſtimmten
ummen
Abg D Reichenſperger Centr weiſt darauf hin daß die

Miſſionspfarren im Landrecht den wirklichen Pfarren glei
eſtellt ſeien daß ferner die Gehaltsaufbeſſerung durch die wirt
chaftliche Theuerung und die in heutiger Zeit erhöhte Bedeutung

s geiſtlichen Berufs ſich rechtfertige
Abg Sack konſ legt dar daß der Fonds nur den nicht

präſtationsfähigen Gemeinden zugute kommen könne
Abg Frhr v Huene Centr ſieht in dem Umſtand daß die

evangeliſchen Pfarrer heirathen keinen genügenden Grund für

z erhöhen und außerdem den Pfarrern Alterszulagen ß3 geben

einen derartigen Vorzug u t vor den katholiſchen
g iAbg Graf Limbur rum Ekonſ billigt die gleichmäßige

Behandlung der Miſſionspfarrer welche nicht mehr nutuamovibiles ſeien Für den Antrag fehle es an geſetzlicher Grund

lage indeſſen würden falls genügende Mittel vorhanden
Billigkeitsgründe dafür ſprechen

Abg v Strombeck begründet ſeine Anträge indem er
namentlich die einſchlägigen Beſtimmungen des Landrechts als
nrit nachweiſtiniſter v Goßler bittet die Strombeck ſchen Anträge ab
ren nur ordentliche Pfarrer nicht Miſſionspfarrer
ann der Staat bedenken und was den anderen Antrag betreffe

ſei deſſen Tragweite unabſehbar während andererſeits die
egierung ſtets das größte Wohlwollen gegen die Gemeinden

walten laſſe Auch dem Antrag Huene könne die Regierung
nicht entgegenkommen weil die Lebensführung der katholiſchen
Geiſtlichen im Alter ſich nicht verändere während die evangeliſchen
für ihre Familie zu ſorgen hätten g

Abg D Enneccerus nl plädirt für Ablehnung ſämmtlicher
Anträge in der gegenwärtigen Seſſion

Vicepräſident Dr Frhr v Heereman unterbricht hierauf die
weitere Berathung zur Verleſung folgenden Schreibens des
Miniſterpräſidenten v Caprivi das ſoeben an den
Präſidenten eingegangen iſt

Eure Excellenz beehre ich mich daß Se Majeſtät
durch Allerhöchſten Erlaß vom 26 d M den Staatsminiſter
Grafen v Bismarck Schönhauſen ſeinem Antrag ent
ſprechend aus dem Amte als Staatsminiſter und Mitglied des
kgl Staatsminiſteriums zu entlaſſen ſowie von der Leitung
des Miniſteriums der Auswärtigen Angelegenheiten zu ent
binden und den unterzeichneten Präſidenten des Stagats
miniſteriums zugleich zum Miniſter der Auswärtigen

h u ernennen geruht habenEure Excellenz erſuche ich ergebenſt dem Abgeordnetenhauſe
hiervon Kenntniß geben zu wollen

Der Präſident des Staatsminiſteriums
v Caprivi

meinen Sie daß er überhaupt keine Stellung bekommen
wird hatte Adam den Nachbar der ihm das ſagte gefragt
Schwerlich war die Antwort geweſen

Nun dann will ich s mit ihm verſuchen damit er nicht
etwa auch vor die Hunde geht

Und der junge Menſch hatte die Hand die ihm zugleich
einen Vorſchuß für nothwendige Kleidungsſtücke gereicht mit
einer Thräne des Dankes geküßt Sie werden an meinem
Tiſche eſſen und ich werden Jhnen vertrauen wie den anderen
bis ich Beweiſe der Unangebrachtheit bekomme Ich faſſe
meine Leute am Ehrgefühl merken Sie ſich das es ſoll nicht
verletzt werden verletzen Sie es nicht ſelbſt und thun Sie
Jhre Pflicht

Und darum wollte er nicht daß Barbara die Herren nach
ihren Familienverhältniſſen fragte um den armen Kerl,
der doch nichts für ſeinen Bruder konnte nicht in Verlegen
heit zu bringen

Er verſchwieg ihr das alles nicht mit Abſicht er erzählte
ihr berhannt wenig von ſeiner Arbeit es war ihm nicht Be
dürfniß erantwortung Pflichten und Schaffen lag ſo
bergehoch vor ihm daß er eigentlich mit feſt geſchloſſenen

Zähnen W Einmal oben auf einer gewiſſen Höhe
wollte er aufathmen heiter ſein das Leben genießen und
ſprechen von dem was er gethan

Fiel dies erſte Jahr die Ernte ſo gut aus wie die Kon
nkturen dafür ſtanden dann konnte er ſchon freier um ſich

ehen konnte mit der Schuldenabzahlung beginnen und die
rwandten auszahlen was er innig wünſchte denn ſchon

mehr als eine Geldforderung war ihm in der kurzen Zeit ins
Haus geflogen die er nur theilweiſe befriedigen konnte

Aber gottlob der Stand der Saaten war ein herz
erfreuender Anblick So oft er den Blick darüber hinſchweifen
ließ ſchwellte ſich ſein Herz in Freude und Hoffnung Der
alte Sudikeit z ſo habe das Korn und der Rips ſeit zehn
Jahren nicht geſtanden das mache auch nur das Auge des
Herrn das jetzt darüber 3

Run das war es freilich Von vier Uhr des Morgens bis

in die ſinkende Nacht war er draußen und abends beſorgte er

achdem alsdann der Abg Frhr v Huene mit Rückſicht aufdie Gelee e des Se ſeinen n und ebenſo der es
v Strombecdk ſeinen Antrag betr die Miſſionspfarrer zur ück

e zogen wird der Titel nebſt Vermerk un verändert unterKblehnung der nicht zurückgezogenen Strombeck ſchen Anträge

a in Kapitel Medizinalweſen verlangt
um e nalwebg De Graf nl äne vollſtändige Reform des öffentlichen

Geſundheitsweſens ohne welche die neugeſchaffenen Aerztekammern
in der Luft ſchweben Stellung und Kompetenzen der Medizinal
beamten müßten geſetzlich geregelt werden Redner verlangt
ferner Gehaltserhöhung für die Kreisphyſiker und eine Reviſion
der Gewerbeordnung in ihren die Aerzte betreffenden Beſtimmungen
zur Vorbereitung einer neuen Aerzteordnung

Abg Dr Langerhans re befürwortet ſeinerſeits vor allemdie Aifbe erung der Kreisphyſiker

Der Reſt des Etats wird ohne Debatte bewilligt
Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Jnterpellation Rauchhaupt

LimburgStirum Etat kleinere Vorlagen
Schluß 4 Uhr

Halle den 27 März
Erſte Landesverſammlung der Gruppe Deutſches

Reich der internationalen kriminaliſtiſchen
Vereinigung

II

An der Berathung über Punkt 1 der Tagesordnung betheiligten
ch geſtern noch die Herren Landgerichtspräſident Werner
rof De v Liſzt Landgerichtsdirektor Kronecker Amts

richter Sickelt Kommerzienrath Olshauſen Reichsgerichts
rath D Mittelſtädt Rechtsanwalt Pfund Prof Benecke
Reichsgerichtsrath Stenglein Der Berichterſtatter Hr Geh
Juſtizrath Direktor D Wirth Plötzenſee hatte zu der in Frage
ſtehenden Empfehlung conditio sine qua non verlangt

1 Anerkenntniß der Thatſache daß in unſerer deutſchen
Se k e von der Zuerkennung und von dem Vollzuge
kurzzeitiger Gefängnißſtrafen ein ſehr weitgehender Gebrauch
wae wird und nach der zur Zeit beſtehenden Geſetzgebung

gemacht werden muß
2 Anerkenntniß der Thatſache daß durch den Vollzug der

kurzzeitigen Gefängnißſtrafe ſelten etwas genützt dagegen häufig
viel geſchadet wird ſowohl dem Jndividuum wie der bürger
lichen Geſellſchaft

3 Uebereinſtimmung der Ueberzeugung der Strafrechts
Theoretiker und Praktiker daß wir die kurzzeitigen Gefängniß

en in unſerer Strafrechtspflege vorläufig nicht entbehren
önnen

4 Uebereinſtimmung der Ueberzeugung daß ein dringendes
Bedürfniß vorliegt den Vollzug von kurzzeitigen Gefängniß
ſtrafen in anderer als der bisher allein zuläſſigen Weiſe zu er
möglichen und zwar in einer Weiſe die auf der einen Seite
der auferlegten Strafe ihre gute Wirkung ſichern kann auf
der anderen Seite die mit dem jetzigen Strafvollzug ver
bundenen Schädlichkeiten auszuſchließen imſtande iſt

5 Uebereinſtimmung der Ueberzeugung daß dem vorliegenden
Bedürfniß durch Einführung des Jnſtituts der bedingten Ver
urtheilung weſentlich abgeholfen werden kann

6 Uebereinſtimmung der Ueberzeugung daß die Einführung
leichviel ob mit oder ohne Friedensbürgſchaft das beſte
Littel zur Löſung der Bedürfnißfrage iſt und daß ſie die in

unſerer Strafgeſetzgebung ausgedrückten Grundſätze für die
Strafrechtspflege nicht verneint

7 Die Einführung der bedingten Verurtheilung ſoll nur ein
Verſuch ſein der vorläufig vielleicht auf die Dauer von 5

Jahren angeſtellt wird
8 Für die definitive Entſcheidung über die Brauchbarkeit

des Jnſtituts und ſeine eventuelle weitere Ausdehnung können
nur unſere im eignen Lande damit gemachten Erfahrungen
maßgebend ſein

9 Beſchränkung der Anwendbarkelt des Jnſtituts auf nur
wirklich kurze Gefängnißſtrafen

10 Beſchränkung der Anwendbarkeit auf Perſonen die noch
keine Freiheitsſtrafe verbüßt haben

11 Der Beſchluß auf bedingte Verurtheilung darf nach
Fällung des Erkenntniſſes nur von dem aburtheilenden Gericht
gefaßt werden und iſt in öffentlicher Sitzung mit ſeinen
Gründen bekannt zu geben

12 Der Beſchluß darf ſich nur auf die Frage beziehen ob
und wie das Erkenntniß zum Vollzug kommen ſoll an der
ſonſtigen Rechtsbeſtändigkeit des Urtheils und deſſen Folgen
für den Verurtheilten darf er nichts ändern

Sei in Bezug auf dieſe Forderungen Uebereinſtimmung vor
handen ſo müſſe das Inſtitut der bedingten Verurtheilung zur
Einführung in die deutſche Strafgeſetzgebung empfohlen werden

ür die Einführung möchte der Hr Berichterſtatter noch folgende
eſtimmungen als zweckmäßig empfehlen

1 Die bedingte Verurtheilung ſoll nur bei Strafen zuläſſig
ſein deren Dauer die Zeit von 3 Monaten nicht überſteigt

2 Der Beſchluß des Gerichts kann nur auf Antrag des Ver
urtheilten oder ſeiner geſetzlichen Vertreter und nach Anhörung
der Staatsanwaltſchaft dazu gefaßt werden

W ne ehe
noch ſelbſt die wichtigſten Schreibereien

Es war überall und nirgends wo man ihn am wenigſten
erwartete Hatte ihn doch der alte Dammbuſch einſt ſelbſt
hinter einem neuen Pfluge hergehen ſehen den er mit feſter
Hand Probe führte und den Landrath des Kreiſes hatte er
einmal von einer neu gekauften landwirthſchaftlichen Maſchine
aus mit ſtrahlendem Lächeln gegrüßt während er den Dienſt
des ſich ungeſchickt anſtellenden Knechtes ſelbſt verſah Der
bekannte kleine Filz ſaß ihm im Nacken das blaue Röckchen
war abgeworfen der Wind blies das ſchneeige Hemde auf der
Bruſt weit auseinander und die Morgenſonne lachte in das
ſchöne Geſicht von dem glänzende Schweißperlen nieder
rannen während er mit regelrechtem mächtigem Griff an den
Schrauben und Kurbeln drehte

Ja er war thätig ſehr thätig er war immer voran froh
und hoffnungsvoll ſelber das Beiſpiel gebend So bin ich
ſo ſollt Jhr ſein Er gab ſeinen ganzen Menſchen an die
Arbeit hin wie er einſt an Barbara ſchrieb und der volle
Kranz mußte ihm wohl werden

Adam ſaß auf ſeinem Sopha in ſeinem Zimmer wo er frei
lich nur Oberflächliches erledigte und auch für niemand von
ſeinen Leuten zu ſprechen war dazu diente ihm wie zu
wichtigen Schreibereien ein kleines Gemach im andern Flügel
des Hauſes das einſt das Toilettenzimmer ſeines Großvaters
geweſen war

Er hatte ein Buch in der Hand und las ſeiner Frau vor
ſerme legte er freilich das Buch hin ein fremder zer
treuter Ausdruck kam in ſein Auge und er machte ſich raſch

eine land wirthſchaftliche r in ſein großes Taſchenbuch
lachend über ſein miſerables Gedächtniß, oder er ſtand plötz
lich auf trat an den Barometer mit einem ungeduldigen
Klopfen daran ihn zur Entſchiedenheit drängend Jm Vorbei

en den Vorhang am Fenſter hebend ſtand er einen Moment
ah prüfend in den ſtillen dunklen Hof hinaus und an dem

Himmel hin der eigenthümlich roth gefärbt ſchwer und indräuender Wolkenpracht über den noch nicht voll belaubten

Rüſtern hing

3 Der Beſchluß kann nur in dem Falle gefaßt werden in
welchem das Gericht nach dem Geſetz keine Wahl hatte auf
eine andere als eine Freiheitsſtrafe zu erkennen

4 Die bedingte Verurtheilung muß zur Zeit auf Gefängniß
ſtrafen beſchränkt bleiben

5 Die Vollſtreckung der an Stelle von Geldſtrafen tretenden
Gefängnißſtrafe oder der neben der Gefängnißſtrafe erkannten
Geldſtrafe wird durch die Einführung der bedingten Ver

berührt
6 Die der Strafvollſtreckung kann von der Be

ſtellung einer Sicherheit in Geld abhän i gemacht werdenFriedensbürgſchaft Die Höhe der n beſe enden Sicherheit

owie die Art ihrer Beſtellung beſtimmt das Gericht Wird
die Beſtellung der Sicherheit innerhalb der vom Gerichte
beſtimmten Friſt nicht nachgewieſen ſo iſt die erkannte Strafe
zu vollſtrecken

7 Die ſogenannte Bewährungsfriſt wird in dem Falle auf
3 Jahre feſtgeſetzt

8 Auch eine im Auslande von dem Verurtheilten vorher
verbüßte Freiheitsſtrafe kann für das Gericht ein Grund ſein
den Antrag auf bedingte Verurtheilung abzulehnen

9 Wird der bedingt Verurtheilte innerhalb der Bewährungs
friſt wegen einer ſtrafbaren Handlung die mit Freiheitsſtrafe
im Geſetz bedroht iſt neuerdings verurtheilt ſo geht er der
Begünſtigung der bedingten Verurtheilung verluſtig ſelbſt in
dem Falle wenn in dem neuen Urtheil nicht auf die Freiheits
ſtrafe erkannt worden iſt Die Erhebung der Klage wegen der
neu begangenen ſtrafbaren Handlung unterbricht bis zum Ab
ſchluß des Verfahrens den Ablauf der Bewährungsfriſt
10 Die e der Bedingung unter welcher die

Strafvollſtreckung aufgeſchoben wurde bildet bei der Ab
anns des neuen Straffalls einen Grund zur Straf

ärfung
11 Kommt gegen einen bedingt Verurtheilten ein Fall auf

bei welchem die 88 74 78 des Str B Anwendung finden
müſſen ſo beſchließt das über dieſen Fall erkennende Gericht
ger zetng aufs neue ob die früher beſchloſſene Anordnung des
lufſchubs der Strafvollſtreckung eventuell der Sicherheits

beſtellung aufrecht zu erhalten oder aufzuheben iſt Die Er
hebung der Klage wegen der neu bekannt gewordenen ſtrafbaren
Handlung unterbricht den Ablauf der Bewährungsfriſt bis zum
Abſchluß des Verfahrens

12 Jn den unter Nr 9 und 11 erwähnten Fällen muß das
den neuen Straffall aburtheilende Gericht von der neuerdings
erfolgten Verurtheilung derjenigen Strafvollſtreckungsbehörde
welche für das mit der bedingten Verurtheilung zuſammen
hängende Urtheil zuſtändig geweſen wäre Nachricht geben
Dieſe Behörde hat dann ipso jure die Pflicht für die Voll
ſtreckung der aufgeſchobenen Strafe event für Einziehung der
Kaution zu ſorgen

13 Der Beſchluß des Gerichts durch welchen die Ausſetzung
der Strafvollſtreckung abgelehnt wird kann nur mit dem Rechts
mittel der Berufung wenn dieſe gegen das vorausgegangene
Strafurtheil ſelbſt zuläſſig wäre und nach den für die Berufung
geltenden geſetzlichen Vorſchriften angefochten werden Gegen
den Beſchluß des Gerichts auf Sicherheitsbeſtellung giebt es
kein Rechtsmittel

14 Jm Jntereſſe einer möglichſt e ähe Anwendung
des Geſetzes ſeitens der Gerichte ſollte der Geſetzgeber in den
Motiven Fingerzeige darüber geben welchen Perſonen er die
Vergünſtigung der bedingten Verurtheilung vorzugsweiſe zu
wenden will

15 Den Ausſpruch daß die durch die bedingte Verurtheilung
aufgeſchobene Strafe als verbüßt zu erachten die beſtellte
Kaution freizugeben ſei thut auf Antrag des Verurtheilten
oder ſeiner geſetzlichen Vertreter diejenige Strafvollſtreckungs
behörde welcher der Strafvollzug obgelegen hätte wenn die
bedingte Verurtheilung nicht beſchloſſen worden wäre

Die Ausführungen des zweiten Berichterſtatters Hrn Staats
anwalt Blume Hildesheim gipfelten in folgenden Sätzen

1 Als ein Mittel zur Einſchränkung der Anwendung der
kurzzeitigen Freiheitsſtrafe iſt die Einführung der bedingten
Verurtheilung in die deutſche Strafgeſetzgebung erwünſcht

2 Zugleich mit der Einführung der bedingten Verurtheilung
muß eine Umgeſtaltung der Geldſtrafe erfolgen

3 Nur bei einer drei Monate nicht überſteigenden Freiheits
ehe die Anwendung der bedingten Verurtheilung zu

empfehlen
4 Vorausſetzung der Anwendung der bedingten Verurtheilung

iſt an erſter Stelle daß der Verurtheilte innerhalb eines
größeren Zeitraumes eine Freiheitsſtrafe nicht verbüßt hat

5 Die bedingte Verurtheilung iſt davon abhängig zu machen
daß der Verurtheilte nicht innerhalb einer von der Rechtskraft
des Urtheils laufenden Friſt eine neue ſtrafbare Handlung

wegen welcher gegen ihn eine Freiheitsſtrafe erkannt
wird

6 Dieſe Friſt Bewährungsfriſt iſt nur bezüglich des Höchſt
und Mindeſtbetrages vom Geſetze zu beſtimmen innerhalb
dieſer Grenzen vom Richter feſtzuſetzen

7 Die Wirkung der bedingten Verurtheilung iſt lediglich auf
den endgiltigen Erlaß der Strafe zu beſchränken

8 Es ſind Einrichtungen zu treffen um eine möglichſt gleich
mäßige Anwendung der bedingten Verurtheilung zu ſichern

nennen r reeee7 S her eSie waren ſehr alt und kamen ſpät zur Ent
faltung

Es ſieht wahrhaftig da aus wie Hagel oder Gewitter
Es wär zwar wunderbar aber wer kann trauen

Drüben ſchien eine Geſtalt über den Hof zu gehen und
zwiſchen den Ställen zu verſchwinden

Er riß das Fenſter auf
Wer geht da
Baumann gnäd ger Herr Es ſieht nach Unwetter aus

ich wollt nur nach den Laternen beim Jungvieh ſehen
Schön lieber Baumann Sagen Sie daß Mieken auf

ſeinem Poſten iſt urd das Spritzenhaus offen bleibt
Sehr wohl gnäd ger Herr
Jch bin ſehr zufrieden mit dem Baumann, ſagte Adam

heiter vom Fenſter zurückkehrend Der Menſch hat ſich beſſer
gemacht als ich dachte ſchloß er

Er begegnete dem Ange Barbaras welches das ſeine feſt
zuhalten an ſich zu feſſein ſtrebte

Er ſetzte ſich leicht auf die Armlehne des Stuhles in dem
ſie lehnte an einem Kinderhemdchen ſtichelnd und während
er ihr wohl eine Minute lang ſtumm ins Auge ſah war
ſeine ganze große Seele ſeine ganze große Liebe bei ſeinem
Weibe

Mit beiden Händen drückte er das ſüße Haupt an ſein
hin und ſie ſah es nicht wie ſich ſein raſcher Blick zum

immel hob und F hörte das betende Flüſtern nicht Gott
erhalte mir mein Glück

Voll und ganz war ja alles was er that und empfand
aber er hielt ſich mit nichts lange auf Und dann ſaß ex ihr
wieder gegenüber und nahm das Buch auf

Es iſt ſchade daß du nicht gern am Kamin ſitzeſt, ſagte
ſie bittend es hört ſich ſo reizend von Krieg und Abenteuern
zu wenn man am gemüthlich lodernden Feuer ſitzt

Aber es ſitzt ſich unendlich viel bequemer und gemüthlicher
hier mein Lieb

Nun jg ich weiß ſchon du biſt ein Tyrann, lächelte ſie
ſeine Hand ſtreichelnd

Fortſ folgt



Hr Prof Dr v Kirchenheim beantragte dagegen dinahme folgender Reſolution e wen e An
Wir erklären uns unter voller Anerkenntniß der Reformbedürftigkeit der kurzzeitigen Freiheitsſtrafen g gen die Er

er Crichtang weldhe ſie ehireiche g
n dieſer Ein ng welche für zahlreiche Fälle eine Beſeitigung der kurzzeitigen Freiheitsſtrafen bedeutet können v

ein atzmittel der letzteren von gleicher Wirkſamkeit
Sgzfungen II Ziff 7 nicht erblicken

n Bedürfniß zur Ue n des Begnadigungsrechteswelches in dem Strafaufſchube enthalten iſt an di mit Ab
urtheilung der geringen Straffälle betrauten Gerichte kann im

inblick auf unſere ſtaatsrechtlichen und ſtrafprozeſſualen Be
mmungen Str Pr O 5 nn nicht anerkannt werden
Die Einfü nd fakultativen bedingten Verurtheilungwürde in hohem Maße den Grundſatz der Gleichheit vor dem

Geſetze verletzen und eine erſte Etappe zur ſtrafrechtlichen
Kla ſengeſeß gebung bilden

ne obligatoriſche bedingte Verurtheilung aber würde die
Fundamentalgrundſätze unſeres Strafrechtes und mittelbar
unſerer Staats und Geſellſchaftsordnung zertrümmern die
ſittlichen Anſchauungen des Volkes zu verwirren geeignet ſein
und einer großen Gruppe von Delinquenten einen Freibrief
für eine abermalige Uebertretung des Strafgeſetzes gewähren

Nach dem Ergebniſſe der gepflogenen Berathungen wurden auf
Vorſchlag des Ausſchuſſes folgende Geſichtspunkte zur Spezial
erörterung geſtellt

1 Jſt eine Aenderung den Strafenſyſtems geboten nament
a W der Richtung auf Umgeſtaltung kurzzeitiger Freiheits

2 Empfiehlt ſich die Verurtheilung mit bedingtem Straf
vollzuge als neues Strafmittel

3 Wird die Verurtheilung mit bedingtem Strafvollzuge für
zzläſſia erachtet a bei Gefängnißſtrafen bis zu dreimonatlicherſeng b bei Haftſtrafen e bei Geldſtrafen d bei Vor

afen

Nach eingehender Berathung an welcher ſich die Herren Bericht
erſtatter Amtsrichter Dickelt Staatsanwalt Stachow Prof
v Kirchenheim Landgerichtspräſident Werner Prof D
v 2Liſzt Prof Dr Seifert Reichsgerichtsrath Löbell
Staatsanwalta Dr Harburger Amtsrichter Kuhlemann
Erſter Staatsanwalt Blechſchmidt Reichsanwalt Treplin
Rechtsanwalt Pfund Amtsrichter Simonſon Landgerichts
Direktor Kronecker Reichsgerichtsrath De Mittelſtädt
P Mangold betheiligten wurde der erſtePunkt einſtimmig der zweite nach Weglaſſung der Worte als
neues Strafmittel mit 42 gegen 4 Stimmen 6 Herren enthielten
ſich der Abſtimmung von Punkt 3 die eng a und
b mit großer Mehrheit angenommen während über die Unter
abtheilungen e und d weil noch nicht genügend erörtert die Ab
ſtimmung verſchoben wurde Zu dem letzten Punkte hatte Herr
Staatsanwalt Stachow als Unterabtheilungen e und d folgenden
Antrng geſtellt

ir erklären uns für die Einführung der bedingten Ver
urtheilung mit der Maßgabe daß dieſe nur für Perſonen bis
zu einer geſetzlich feſtzuſtellenden Altersgrenze Jugendliche
welche bisher noch nicht beſtraft ſind dann eintritt wenn die
erkannte Strafe nicht über zwei Monat in oder Haft
beträgt ſowie mit der ferneren Maßgabe daß in dieſen
e die Verurtheilung nach dem Geſetze nothwendig eine
edingte iſt
Ueber die Beibehaltung oder Abſchaffung des Verweiſes als

Strafe bleibt die Beſchlußfaſſung vorbehalken
Nach Schluß der Verhandlungen fand ein gemeinſames Mittags
mahl danach ein Spaziergang durch die Stadt und abends eine
geſellige Vereinigung der Theilnehmer ſtatt

Jn den Ausſchuß wurden die bisherigen Mitglieder wieder
und Hr Landgerichtspräſident Werner Halle neugewählt
Die nächſ ge Verſammlung ſoll noch einmal in Halletjähri
ſtattfinden dann aber ſollen andere Orte in Betracht kommen

Gerichtsverhandlungen
Glogau 25 März Ein eigenthümliches Mittel

wendete der Schiffsbaumeiſter Friedrich Haniſch aus Neuſalz a O
an um ſeinen Nachbar den Putzmeiſter Silz zu bewegen dafür
Sorge zu tragen daß der Senkgrube deſſelben nicht mehr ein
ſo fürchterlicher Geruch wie bisher entſtröme Haniſch ſandte
nämlich an die Expedition einer auswärtigen Zeitung eine Zu
ſchrift in welcher dieſelbe um Aufnahme einer Anzeige folgenden
Jnhalts erſucht wurde Ganz neu Ganz neu Jch habe aufmeinem Grundſtück eine Ruſſiſche Dampfpomadenfabrik eröffnet

welche die feinſten Pomaden mit den wunderbarſten Gerüchen
re Bitte um gütige Offerten Wiederverkäufer erhalten
abatt Silz Pomadenfabrikant in Neuſalz a Dieſe Anzeige

kam aber nicht zum Abdruck denn die Expedition der Zeitung
ſchrieb dem Putzmeiſter Silz daß er vorerſt die Einrückungs
ebühr von 50 M einſenden möge durch dieſen Zwiſchenfall
am es ans Tageslicht daß die Anzeige gefälſcht war Die Polizei

ermittelte bald daß Nachbar Haniſch der Einſender war Da
das Reichsgericht in einem beſonderen a entſchieden hat daß
auch ein Zettel durch welchen eine Anzeige in einer Zeitung
beſtellt wird als eine Privaturkunde im Sinne des Geſetzes zu
betrachten iſt ſo wurde Haniſch der Urkundenfälſchung angeklagt
Die Strafkammer ſah den vorliegenden Fall aber ſehr milde
an und Haniſch kam mit der niedrigſten Strafe von einem Tage
Gefängniß davon

Provinzial Rachrichten
O Salberſtadt 25 März Wenn ſchon die Zahl der Feſt

S an der Jubiläumsfeier unſeres Küraſſier
egiments am geſtrigen Tage eine unerwartet große war ſo

iſt dieſelbe am heutigen Hauptfeſttage eine nach Tauſenden
zählende geworden Vor der am Mittag auf dem Domplatze ab
gehaltenen großen Parade an welcher auch durch Parademarſch
die Mitglieder des Vereins ehemaliger Küraſſiere theilnahmen
hielten die Küraſſiere wie die früheren Kameraden unter Voran
marſch des Stadtmuſikcorps und des Trompetercorps einen Feſt
ug durch die im hellen Sonnenſchein ſtrahlende und im Feſtesm glänzende alte Garniſonſtadt welche allerdings heute ein

anderes Bild als vor 20 und mehr Jahren bietet Tauſende von
Menſchen hielten die Straßen dicht beſetzt Am Nachmittag fand
auf Koſten der Stadt im Elyſium die Speiſung der ſämmt
lichen Mannſchaften ſtatt bei welcher Hr Oberbürgermeiſter
Bödcher eine Anſprache an die Küraſſiere hielt Jm Prinz
Eugen fand von 4 Uhr ab ein Gaſtmahl mit etwa 120 Gedecken
ſeitens des Offiziercorps ſtatt Am Abend wurden in ver
ſchiedenen großen Sälen unter größter Betheiligung Feſtlichkeiten
der einzelnen Schwadronen abgehalten Alle Feſttheilnehmer
werden ſich gern der ſo ſchön verlebten Jubelfeiertage erinnern

OQuedlinburg 26 März Der zweite Tag des Jubel
feſtes des Seydlißz Kürraſſier Regiments gehörte den
wei Escadrons die in Quedlinburg in Garniſon liegenDente nachdem das Offiziercorps mit der Regimentsmuſik mit

dem Zuge i12 Uhr aus Halberſtadt hier eingetroffen war fandder Sudarſch der Truppen ſtatt Die Vehörden der Stadt
hatten die Truppen auf dem Bahnhofe empfangen Tauſende
von Menſchen begleiteten dieſelben nach dem e Hier
nahmen die Truppen Paradeaufſtellung und Hr Rittmeiſter Frei
err v Both mer hielt eine Anſprache die mit einem begeiſterten
och auf Se Maj den Kaiſer ſchloß Beſonderes Intereſſe im
uge erweckte das einzig noch in der Escadron befindliche

das den berühmten Todesritt mitgemacht hatte Daſſelbe wurde
ledig vorangeführt Nach der Parade vereinigten ſich die Offiziere
mit denjenigen welche früher im Regimente gedient hatten zu
einem Früh tück Nachmittags 4 Uhr wurden die Mannſchaften
geſpeiſt zu welchem Zwecke die ſtädtiſchen Behörden 400 M be

jahres wird auch endlich die erledigte

ferd ſi

illigt harren Abends war in verſchiedenen Lokalen Vgll fürw

die Mannſchafken 3 d Hen et gQuerfurt 26 März Unter Bo rn RektoKolbe fanden am 21 25 nd 26 d die öffentlichen Schul
ges ſtatt Die Betheiligung ſeitens der geiſtlichen und

tädtiſchen Behörden ſowie der Bürgerſchaft war wieder eine
lebhafte Nach Schluß der Prüfung der n fand dies
mal eine muſikaliſche Unterhaltung ausgeführt von einigen
Lehrern und den Kindern der Oberklaſſen ſtatt Die gute Aus

rung der Gefänge und der Klavierſtücke z B Rhapſodie von
Liſzt fanden allgemeinen Beifall Mit Beginn des neuen Schul

ehrerſtelle beſetzt
nachdem dieſelbe über 7 Monate vom Lehrerkollegium vertreten
werden mußte Auch hier wird die Bildung eines Ver
ſchönerungsvereins angeſtrebt Heute findet eine Verſamm
lung in der Angelegenheit ſtatt

r Altenburg 25 März Der Landrathsamts Verweſer
D Stöhr erläßt eine Bekanntmachung in welcher er die
Gemeindevorſteher veranlaßt am arm en und
Gründonnerstag an welchen Tagen die Neukonfirmirten
Spaziergänge zu unternehmen pflegen deren Ziel eine Schank
wirthſchaft iſt welches Einkehren erfahrungsgemäß nicht ſelten
die erſte Veranlaſſung zu einem dem Ernſte und der Würde der
betr Tage wenig entſprechenden oft anſtößigen Betragens iſt
die Schankwirtbſchaften ihres Ortes zu überwachen
Ebenſo werden die Bezirksgendarmen angewieſen ein wach
ſames Auge auf die Wirthſchaften zu haben welche von Konfir
manden beſucht zu werden pflegen Eltern und Lehrern
egenüber wird der Bitte Ausdruck verliehen auch ihrerſeits aufVeſeitigun der in Frage befangenen Unſitte hinzuwirken und

von den a abern der Wirthſchaften wird ſchließlich
erwartet daß ſie Vorkommniſſe gedachter Art in ihren Lokalen
nicht dulden Jn Ronneburg ſprach am Sonnabend ein
r Selma Kaimt aus Berlin über die Stellung der Frau
n der Jnduſtrie und in der Geſellſchaft vom ſozialdemokratiſchen
Standpunkte aus Jn Krimmitſchau wo ſie ebenfalls
ſprechen wollte wurde ihr ſeitens der Polizeibehörde die Er
laubniß verſagt

Vermiſchtes
Fürſt Bismarck fuhr am Dienstag Nachmittag 4 Uhr

in der Uniform des Küragſſier Regts v Seydlitz vor dem be
kannten Reſtaurant Paulsborn im Grunewald vor Sein Beſuch
alt dem Wirth Hrn Eye der lange Jahre als Koch bei ihm
edienſtet war Fürſt Bismarck von Hrn Eye empfangen und

von dem zahlreich anweſenden Publikum aufs ehrerbietigſte be
grüßt nahm an einem kleinen Tiſch im Garten Platz und lud
Hrn Eye ein ſich neben ihn zu ſetzen Der Fürſt beſtellte als
dann eine Taſſe Kaffee nebſt Gebäck und erkundigte ſich theil
nehmend nach Hrn Eye s und ſeiner Gattin Befinden Jn der
Hauptſache wäre er gekommen da er für längere Zeit Berlin
verlaſſe ihm Lebewohl zu ſagen Jnzwiſchen wurde der Kaffee
ſervirt der Fürſt trauk denſelben mit Behagen bemerkend daß
dieſes Getränk ihm eigentlich verboten ſei aber ſchon deswegen
um ſo beſſer ſchmecke Dann ließ er ſich ein Goldſtück wechſeln
indem er äußerte daß er ſchon ſeit langer Zeit nicht gewohnt
ſei ſelbſt zu zahlen Nach kurzem Verweilen erhob er ſich
drückte Hrn Eye herzlich die Hand und verließ das Reſtaurant
die Grüße des Publikums freundlichſt erwidernd

Turnvater Jahn und das deutſch öſterreichiſche
Bündniß Der oldenburgiſche Turnerbund iſt im Beſitze eines
intereſſanten Schriftſtückes von der Hand des alten Turnvaters
Jahn Aus demſelben geht hervor daß Jahn ſchon an ein
Bündniß von Deutſchland und Oeſterreich dachte Das betr
Schriftſtück fand ſich in dem Nachlaß des verſt Ober Staats
anwalts Rüder in Oldenburg vor und iſt dem dortigen Turner
bunde ſeitens der Erben zum Geſchenk gemacht Das Schreiben
hängt jetzt n im Vereinsraume des Turnerbundes und
hat folgenden Wortlaut 1849 An den Ausſchuß des einheit
lichen Vereins in der deutſchen Reichsverſammlung Jn Er
wägung daß durch die Erklärung der öſterreichiſchen Regierung
und die Verleihung einer Verfaſſung für den einheitlichen Ge
ſammtſtaat Oeſterreich wo von allem und jedem Verhältniſſe
Zu Deutſchlaud abgeſehen wird die Vollmacht an das Reichs
miniſterium mit Oeſterreich über deſſen Eintritt in den
deutſchen Bundesſtaat zu unterhandeln, gänzlich erloſchen iſt
beſchließt die verfaſſungsgebende Verſammlung Das Reichs
miniſterium wird veranlaßt und ermächtigt ſofort mit Oeſterreich
über eine ewige Einigung zu Schutz und Trutz und gegenſeitiger
Gewährleiſtung in Unterhandlung zu treten Jahn der ſeinen
Antrag zu begründen um das Wort bittet

lJm Schloſſe Osborne wurden kürzlich lebende
Bilder aus dem Buche Eſther aufgeführt Die Prinzeſſin
Beatrice welche zu den Darſtellern gehörte bat den Kapellmeiſter
des Marinebataillons George Miller einige echte hebräiſche
Melodien für die Gelegenheit einzurichten Mit der Beihilfe von
Henry Lazarus wurde der klagende Yigdal, wie er am jüdiſchen
Bußtage geſungen wird in paſſendem Satz gebracht Auch das
Lob des Neumondes, von dem verſt Mombach eingerichtet

wurde Wohn en Der Königin haben dieſe Melodien ſo ſehr ge
fallen daß ſie befohlen hat ſie als Kyrie für die Schloßkapelle
einzurichten

Zum Eiſenbahnunglück von Elberfeld berichtet
man weiter Acht Tage lang wird nunmehr ununterbrochen an
der ra eng der Trümmer aus dem Wupperbett ge
arbeitet Dennoch iſt bis jetzt nur erſt derjenige Theil entfernt
der über dem Waſſerſpiegel lag 16 Waggons liegen noch tief
eingebohrt im Schlamme der Wupper der hier etwa 7 Fuß tief
iſt Um die Hebung dieſes Theiles der Trümmer überhaupt
möglich zu machen wird dieſer Tage das Waſſer durch ein
Mühlenwehr abgelaſſen und die Unfallſtätte möglichſt trocken ge
legt werden Genaue Feſtſtellungen bezüglich des Schadens ſind
bisher nicht möglich geweſen nach ungefährer Schätzung wird
der Geſammtſchaden ca 400 800,000 M betragen

Ein Eiſenbahnzug r Bei StationBielogory Transkaukaſiſche Bahn iſt ein Naphthazug in Brand
gerathen 38 Wagen ſind total niedergebrannt und das ganze
Zugperſonal in den Flammen umgekommen

4 Pulverexploſion Wie uns aus London berichtet
wird explodirte am Dienstag morgen das Pulvermagazin der
Artillerie Kaſerne in Dorcheſter Das Gebäude wurde völlig
demolirt Ein Feldwebel welcher zur Zeit allein in dem Magazin
war wurde lebensgefährlich verwundet Die ganze Umgegendwurde erdbebenartig erſchüttert Die Urſache der Exploſion iſt
völlig unbekannt

Exploſion eines Dynamitmagagzins Nach einerMeldung aus NewYork brachte ein Zuibltrag an Dynamit

magazin in Hauchaca Peru zur Exploſion 5 Perſonen wurden
getödtet und 40 ſchwer verwundet

Eine überraſchende Scene im Gerichtsſgaleſpielte ſich am Montag nach erfolgter Freiſprechung von ben

rutheniſchen Bauern welche in den unkeren Jnſtanzen wegen
einer vor 83 Jahren abgelegten falſchen Zeugenausſage verurtheilt
worden waren vor dem öſterreichiſchen Kaſſationshofe in Wien
ab Als die zur Verhandlung eigens von Galizien gekommenen
fünf Greiſe das freiſprechende Urtheil vernommen hatten warfen
e ſich vor dem Gerichtshof auf die Knie und flehten unter
n Thränen den x r auf die Richter nieder

e vorum Schluſſe knieten ihrem Anwalt nieder und widmeten
m wortgetreu aus dem Rutheniſchen überſetzt die nach

Waagren und Broduktenberichte

Getreide
1000 kgWelzen mit Ausſchluß von R Jg0 h Lecn e Gekündigt u

Ronat e er 25 er Mategnni und per iJ lone S Z per JuliKug per Aug Sept per

en GekündigtLoco ſtill Termine ngut M S 169 174 M re e170 per dieſen Monat per rzAbrn r c e e16025 70 160 25 bez per Wal Juni 167 25166 75 b
ull 166,25 165 b e s iä bez pe

t 19549 Je e e Große und kleine 138 205 M nach Qualität

Futtergerſte 140 1 dit7 unverändert Termine ſtill Gekündigtgelingen e e Loco 168 184 M nach Qualität Liga
alt e mmerſcher mittel bis gt 167 174 feiner 1 Mai In

nbez per vie Monat per üpril Mai 162 bez e ver161 166,5 b v Juui u so bez per Juli Aug 150
Sept Okt 144 per NovS a debirg 26 Mia Gehr Friedeberg Landwetzen n 77
Welßweizen Dt glatter engl izen 180 186 n Rauhweiz anbis 182 M Leggen 172 177 t Chevaliergerſte 200 212 Landg
190 108 Hafer 168 180 M per 1000 kg r

Hamburg 26 März Wetzen loco ruhig holſteiniſcher
194 Roggen er a T w i neuer 17
le et J v 26 März Sethen matt loco 180,00 187,00 da

April Mat 186,50 do per JuniJuli 189,00 R unverändert loco her165,00 do r FprilMa 164,50 do per Jun Juli 164,00 Pommer

l 158 16426 März Roggen per März 175,00 per AprilMat 175,00 per
MaiJuni 177,00 ä We en per rühja r 8,99 Gd 9,04 Br per7,98 G gö Pes geren per g 47 Gd 62 Br per gar

rühjahr6,80 Gd 6,85 Br Hafer per Scene 8,52 Gd 8,57 Br per Herbſt 6,84

185 bis
ruſſiſcher

Gd 6,39 Br
Peſt 26 März Telegr Welzen loco per Frühjahr 8,63 Gd8,65 Pe per gen i 7 Wo 7,68 Br Se per Walate 8,20 Gd

8,22 Br per Herbſt 5,92 Gd 5,94 Br
tzen matt ver MärzParts Bätz Auſangeter Fetegr ZWetzen matt er r

ruhig per März 17,25 ver Mai Aug 15,75rig b März nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruh
per März 24,40 per April 24 40 per MaiJunt 24,395 per MaiAug 24
Roggen ruhig per März 17,30 per MaiAug 15,75

Leith 26 März Telegr Sehr träge alle Artikel weichend
5 a an e e hige Weizen beha uptet Roggen un

verändert er behauptet r ige Vie pe S de e e r e eer ar er aS a 143 à 142 per Mai 138 a 139 à 138 a 137
er t 132London 26 Marz Aufangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem z
Weizen 14,290 Gerſte Hafer 23,010 Qrts Weizen ſehr ru ig r der
gt piinel andere Artikel ruhig unverändert rufſiſcher Hafer sh höher
gehalten

London 26 März Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Monatg
Weizen 14,200 Gerſte Hafer 23,000 Qrts Sämmtliche Getre dearten
rnhig unverändert Hafer feſter

New Hort 25 März Telegr Rother Winterwelzen loco 90 Welzen
per März 87 /6 per April 88 per Mai 88ort 26 März Telegr Anſangsnotirungen Weizen per Mai

Zucker

Magdeburger Börſe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
25 März 26 Märzein Brodraffinade 28,00 28,25 M 2898,00 28,25 M

ein Brodraſſinade S v eGem Rafſingde II 26,50 27,00 26,50 27,00
Gem Melis T 25,50 25,75 25,50 25,75
Kryſtallzucker I

Tendenz am 26 März vormittags 11 Uhr Geſchäftslos

B Ohne Verbrauchsſteuer
25 März 26 MäGrannltrter ZuckerKornz Rend 9290 16,35 16,50 16,30 16,40

880 1580 15,90 15,60 15,70Nachyr 750 1180 1320 i180 1800
Tendenz am 26 März vormittags 11 Uhr Matt
II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt

abzüglich re
a frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

März 12,05 bez u 12,15 Br Aug 12,4712,45 bez 12,47 Br
April 12,10 12,15 Br Sept 12,80 Br
Mai 12,22 bez 12,20 12,25 Br Okt
Juni 12,32 bez u Br 12 39 G Okt Dez 12,20 Br 12,20 G
Juli 12,40 bez u Br 12,37 G Tendenz Ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannichaft
Liquidationspreiſe am 26 März

Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei anzBord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

März 21,75 M 12,05 M Müär 11,75 12,05 M
April 11,80 12,10 Apri 11,89 12,10Mai 11,90 12,20 Mai 11,90 12,20Juni 12,00 12,830 Juni 12,00 12,230Juli 12,07 12,37 Juli 12,07 12,37Auguſt 12,15 12,45 Auguſt 12,15 12,45September September SOktober 11,90 12,20 Oktober 11,90 12,20
November 11,90 12,20 November 11,90 12,20
Dezember 11,90 12,20 Dezember 11,90 12,20

Zucker Liquidationskafſe
Hamburg 26 März Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 88 Rendement neue Uſance fret an Bord Hamburg ber März 12,10
per Mat 12,20 per Juli 12,40 per Aug 12,471/, Ruhig

Hamburg 26 März Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt
Baſis 880 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per März 12,10
per Mai 12,22 per Juli 12,49 per Aug 12,45 ſt

Paris 26 März Anfangsbericht e oqzucer 88 ruhig loco
30,75 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 160 kg ver März 34,30
April 34,50 per Mai Aug 35,19 per Okt Jan 35,10

Paris 26 März Schlußbericht Telegr Rohzucker 88 ruhig loco
30,75 Welßer Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per März 34,30 ver

u r per Dei e r w u RLondon 26 März elegr Jabazucker e Rübenrohzucker ueue Ernte 12 träge Centrifugal Cuba vo den
Antwerpen 25 März Sofort 31,59 Fres per April Mai 31,50 Fres

per Okt Dez 30,75 Fres
New York 25 März Telegr Falr refining Muscobados 4

Kaffee

Hamburg 26 März Kaffee ruhig Umſatz Sack
Hamburg 26 März vorm 11 Uhr Goodd average Santos per März

842 per Mat 842 per Sept 82/, per Dez 78 Ruhig
Hamburg 26 März nachm 3Uhr 30 M Schlüßbericht Kaffee good

Sieg ten per März 85 per Mai 85 per Sept 82 per Dez 78
C eAmſterdam 26 März Java Kaffee good ordinary 56

Havre 26 März Vorm 10 Uhr M von Pekmannin NewYork ſchloZiegler Comp Kaffee mit ints Hau11 S n S gehe e ermrel P Hauſe Rio
Havre 26 rz Vorm r elegramm von Pelitegler Comp Kaffee h Svod average San06,75 per Sept 105,90 ch rag tos ver März 107,25 ver M

d
NewPYork 25 März Tele

low ordinary per April 17,47 per

Petroleum
Berlin 26 März Amtl Petroleum Raffinirtes Se acneneeens

per

t

Kaffee Falr Rio 29 Rio Nr 7
uni 17,00

100 kg mit Faß in Poſten v Kg
n Be

t

Dehe aurg 26 MärS ne e W an Standard whlte loco 6,70 Br
mere men 26 März Schinkber Petroleum ſchwächer Standard white

tehenden dankbaren Wünſche 1 10 Kinder 2 1000 Jahre Leben1000 Jahre lang keinen Wohiſchnerg Jobeo eben

I IIII I

loco 6,60
Autwerven 26 März Telegr Schlußbericht Rafſinirtes Type

weiß loco 16 bez 16 Br per März 16 n Wde r e e bez 16 veehe April 16
Br ber Sept 17 W
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d 70e Abel Peſt 26 März Kohlraps per Aug Dez 12 à 12 Butter Eier Fielſchwen h e en cheeet An erdamn 20 B Selcge Biere der griht Rio ioco er lin 25 März Fol Praſ Kindſeilg von der Keule 1,00 1 oHort 7,50 do 7 We e r ſicates per April 85/, Ruhig 34 per Mal 1890 Herbſt 30 Banchflelſch 0,80 1 Taweineſielf r F Ppaer ort 26 Vzitlags Telegr Petroleum Anfangskurſe h v 25 Telegr Schmalz loco 6,55 do Robe e tter e ver 1 e 2,40 4 ber

per 2 Brothers uStroh HeuSpiritus Futtermittel eJ Serlhn Dat t Sptritut mit h m 4 Berlin 25 März Pol Präſ Richtſtroh 7,90 7,60 Hen 5,20 S mburg 25 März Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkucheniäähh e ma i e u dgunis 7,00 per 100 k de e J aumwo tigt e Se tper Adigteri bez per al S per JuniJult Leipziger Börſe vom 26 u m d r dal wo für g Ribsl
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